
 

Stellungsname des Kirchenvorstandes zum Verzicht von Präsenzgottesdienste über Ostern 
(26. März 2021) 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

mit Blick auf die aktuelle Corona-Situation hat der Kirchenvorstand nach einem langen, alle 
Argumente sorgfältig abwägenden Ringen sich dazu entschieden, auf Präsenzgottesdienste 
weiterhin zu verzichten. Das ist schmerzlich - gerade am Beginn der Karwoche und an Ostern. 
Wir hören Stimmen aus unserer Gemeinde, die sagen: Wir brauchen die Feier der 
Gottesdienste in der Kirche für unser Seelenleben. Wir haben doch gute und erprobte 
Hygiene-Konzepte. Andere sind angesichts der wieder anziehenden Dynamik der Pandemie 
und als Zeichen der Solidarität, grundsätzlich gegen kirchliche Versammlungen.  

Seit Beginn der Corona-Pandemie versuchen wir von Sitzung zu Sitzung die Lage jeweils neu 
zu bewerten, weil Gottesdienste für uns kein Beiwerk sind, auf die wir einfach so verzichten 
könnten oder wollten. Im Gegenteil spüren wir, wie in der Zeit der Krise Zuspruch dringender 
gebraucht wird denn je.  

Deswegen sind wir froh, dass wir auch ohne Präsenzgottesdienste zu drei geistlichen 
Angeboten in der Karwoche und an Ostern einladen können, in denen wir Hoffnung erfahren 
können. Der Ökumenische Osterweg (siehe unten auf dieser Webseite) ist so etwas wie ein 
Stationen-Gottesdienst, der den Ereignissen im Leben Jesu zwischen Palmsonntag (ARCHE), 
Gründonnerstag (AGO-Seniorenheim), St. Marien (Karfreitag) und Ostern (ev. Kirche) folgt. Im 
Gehen dieses Weges, im Verweilen an den Stationen und im Hören auf die Audio-Impulse (die 
über QR-Code auf das Handy geladen werden können) werden wir Teil des Weges Jesu, der in 
die Auferstehung und Osterfreude führt: Vom Dunkel ins Licht. In einer vierteiligen Reihe 
der Hör mal-Glaubensimpulse werden die Gedanken zum Osterweg vertieft. Zudem ist 
die Kirche am Karfreitag und am Ostersonntag von 10 bis 18 Uhr und am Ostermontag von 10 
bis 13 Uhr zum stillen Gebet und zum Anzünden einer Kerze geöffnet.  

Mögen diese Angebote jedem und jeder persönlich und in Verbindung mit anderen 
Mitchristinnen und Mitchristen helfen zu beten und das befreiende Geheimnis von Ostern zu 
erfahren.   

Der Kirchenvorstand berät in seiner nächsten Sitzung am 31. März das weitere Vorgehen für 
die Zeit nach Ostern. 

Bleiben Sie in allem behütet und bewahrt. 

Im Namen des Kirchenvorstandes grüßt  

Ihr/Euer  
Pfarrer Johannes Misterek  
 


